
186 Großbritannien

gieserey/ Ein herrliches Kriegshospital ist zu
Chelsea.

Die goßbritannische Seemacht ist die stafkste
in der ganzen Welt und sie ist seit Heinrichs vri.
Zeiten immer gewachsen. Die Schffe sind vom
ersten his sechsten Rang oder von 100 bis zu
20 Canbnen und darunter. Nach der am 31.
Octob 1784. der Admiralitat vorgelegten Lste
lagen in den Hasen 1i bLinienschiffe 14 Schiffe
von z0 Can. 34 Fre atten von 420 Can.
und 43 Brander, Bombardiergalliotten, Cut
ter und Schaluppen. Auf einheimischen und aus
wartigen Stationen befanden sich nach einem an
dern Verzeichniß 26 Schiffe von der Linie6
von z0 Can. 4 Frigatten 125 Schalup
yen und Cutter. Von dem ersten Verzeichnisse
sind viele unbrauchbar aber dasur liegen auch
s 5 neue in der Arbeit auf den Wersten. S.
Seel onthly original aud correct List of
the royal nayy Nach einem andern Verzeich
niß betragt die ganze Flotte die auf den Werf—
ten liegenden eingeschlossen 161 von der Li
nie, 25 von zo Can. 141 Freg. 135 llei
nere. Summa 72 Schiffe.

Die Zahl der ur Bemannung dieser Flotte no
thigen Seeleute richtet sich nach der Zahl der
aus urustenden Sch ffe/ und wird im Kriege
auch mit Gwalt bewurkt Im Frieden is die
Anzahl geringer, 1785war sie 8d00 Mann
die Seesoldaten mit eingeschlossen, die 3626

Mann betragen. Die —je


